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Wer ist die EMU ?

Europäische Metall-Union

European Metal Union

Union Européenne du Metal



Hauptzweck der EMU ist, die kleinen und 

mittelständigen Unternehmen (KMU) der 

metallverarbeitenden Branche auf 

Europäischer Ebene zu repräsentieren und 

deren Interessen mit allen geeignet 

erscheinenden Mitteln wahrzunehmen.



Insbesondere 

• Bindeglied zwischen den Organisationen,

• Vertretung bei internationalen Organisationen

• europäische Berufsbildungspolitik

• Gemeinsamkeiten und Austausch

• wirtschafts- und sozialpolitischen sowie die berufs-

spezifischen Interessen vertreten

• ist der Austausch von jungen Unternehmern fördern

• internationaler Erfahrungsaustausch



Mitgliedsländer der EMU

1. Deutschland 

2. Luxemburg 

3. Belgien

4. Niederlanden 

5. Schweiz

6. Ungarn

7. Italien

8. Österreich ?

9. Dänemark ?



Die Europäische Metall-
Union

• Der EMU-Berufspass

•

Das Projekt Q4E



Vergleich von Berufen im Metallsektor



Pass = who you are

EMU-Pass = what you can



Kompetenzen
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Taxonomiestufen

1. Information

2. Knowledge

3. Application

4. Understanding

5. Proficiency

EMU-norm
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Firmeneintrag

Validierung der 

Kompetenzen
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Hinterfragung des EMU-Berufspasses

• Abstimmung Terminologie

• Abstimmung Technologie

• Evaluierung Kompetenzen

• Evaluierung Konzept EMU-Pass



Ziel des Projektes Q4E

• Den Zusammenhang zwischen dem EMU-Pass und dem EQR in 

den EMU-Mitgliedstaaten erkunden. 

• Bedarf an Ausbildung, Transparenz und Vergleichbarkeit der 

Berufsabschlüsse und die Arbeitsmobilität der Arbeitgeber und –

nehmer.  Inwieweit sind sowohl der EQR als auch der EMU-

Pass für die Schaffung von Transparenz, Vergleichbarkeit und 

Arbeitsmobilität brauchbar?

• Die Beziehung zwischen dem EQR und dem formalen, 

informellen und nicht formalen Lernen und der Bestimmung 

der Kenntnisse, der Fertigkeiten und Fähigkeiten. 



EQF

EMU-Pass NQF

Q4E

Sektoriale 

Qualifikationsrahmen
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Equal Projekt

AG 1:

4. Mechatroniker

5. Zerspanungs-

mechaniker

6. Schweisstechniker
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Beitragsgesuch für indirekte Schweizer 

Teilnahmen an transnationalen 

Projekten des

Bildungsrahmenprogramms Lifelong

Learning Programme LLP der EU



Befragung von Arbeitnehmer und 

Arbeitgeber

Fragebogen wurde in den Mitgliedstaaten der 

EMU verbreitet: in der Schweiz, in Deutschland, 

Ungarn, Belgien, Italien, Luxemburg und in den 

Niederlanden



Befragung von weiteren Stakeholders:

• Behörden kantonal / national

• Dachorganisationen

• Nichtmitglieder des Verbandes

• Vorstände im Verband



Erkenntnisse: Der Berufspass ist 

in Wirklichkeit viel mehr!

 Instrument für die Suche und Auswahl der Kandidaten

 Basis für Qualifikationsgespräche

 Grundlage für eine präzise Einarbeitung und Ausbildung

 Darstellung, was die Kompetenzen eigentlich umfassen

 Zugang zu neuen Arbeitskrafts-Märkten

 Tool, um auch weniger qualifizierte Mitarbeiter richtig 

einzusetzen (präzise Nachqualifikation)

 Marketing Tool für das Selbstbewusstsein der 

Metallfachleute: Wir sind wer, wir können was!

 Das Marketing hat nicht gewirkt!



Wie weiter?

• Positive Ergebnisse der Umfrage Q4E nutzen

• Bestehendes Konzept grundsätzlich beibehalten, aber 

vereinfachen

• Internetlösung ohne EMU-Pass-Büchlein

• Kombination mit bestehenden Instrumenten (EURO-

Pass)



Vom Büchlein zum einfachen 

multifunktionalem Instrument







Erfahrungen in der 

Zusammenarbeit CH-EU

• Relativ kleines Projekt mit 166‘ Euro

• Grosser Aufwand bei der Einreichung des Projektes

• ohne Profis nicht zu bewältigen

• Finanzieller Mehraufwand für Bürokratie durch Externe 

• Aufwändig in der Abwicklung in der EU!

• Wochenrapporte aller Mitarbeitenden

• CV aller Mitarbeitenden

• Grosser adm. Aufwand



Erfahrungen in der Zusammenarbeit 

CH-EU

• SMU kann als „stilles Mitglied“ an Projekten teilnehmen,              

allerdings ohne Finanzierung aus der EU

• SMU erhält Finanzielle Unterstützung vom SBF

• Unkompliziert und einfach 

• Sehr hilfsbereit in der Abwicklung

• Voraussetzung:  Projekt  von der EU genehmigt


